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BURG WASENECK
 Weltweit | Europa | Deutschland | Baden-Württemberg | Landkreis Rottweil | Oberndorf am Neckar

Quelle: Braun, Wolfgang - Rekonstruktionszeichnungen von Baden-Württembergs | 1. Auflage, 2012

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Zwei unterschiedliche Rekonstruktionen des Burgenforschers Koch geben Auskunft, wie einst die sehr interessante Burg Waseneck ausgesehen haben könnte.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°16'36.1" N, 8°34'48.5" E
Höhe: 606 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Von der A 81 Stuttgart-Singen die Ausfahrt Oberndorf a. N. (33) nehmen. Nach Oberndorf fahren und von dort auf der B 14 in Richtung Rottweil weiter.
Bei der Ortschaft Altoberndorf parken und von hier zur Ruine wandern.
Kostenlose Parkmöglichkeiten im Ort Altoberndorf.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

www.burgenwelt.org 1 von 3



Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Grundrissplan nach Koch, freundlicher Weise von der Stadt Oberndorf a. N. zur Verfügung gestellt

Grundrissplan der Hauptburg, freundlicher Weise von der Stadt Oberndorf a. N. zur Verfügung gestellt.

um 1220 Die Herzöge von Teck erbauen die Burg.

um 1270 Ausbau und Erweiterung der Burg.

1295 Erste urkundliche Nennung der Maier von Waseneck, Verwalter des Wirtschaftshofes und Burgmannen.

bis 1363 Bleibt die Burg im Besitz der Herzöge von Teck, wird aber im gleichen Jahr wegen Verschuldung durch das kaiserliche Hofgericht in Rottweil an Heinrich Böcklin
vom Eutingertal verpfändet.

1363 Herzog Konrad von Urslingen erbt die Burg und verkauft sie.

1371 Die Burg kommt an Herzog Friedrich von Teck.

1374 Herzog Friedrich von Teck verkauf die Burg an Graf Rudolf von Hohenberg.

1384 Die Burg kommt in den Besitz von Markgraf Bernhard von Baden.
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1393 Von Waseneck aus wird die Herrschaft Hohenberg durch Brandschatzung schwer geschädigt.

1406 Margarethe - Gräfin von Sulz geb. von Hohenberg, verzichtet endgültig auf Ihre Ansprüche an Burg Waseneck.

1410 Burkhard von Mansperg erhält die Burg, gibt sie aber an seinen Bruder Volkmar weiter.

1411 Freiherr Hans von Zimmern löst die Pfandschaft aus und erwirbt die Burg mit der Auflage Herzog Friedrichs von Österreich, 300 Gulden zur Erhaltung der Burg
aufzuwenden.

1416 Die Burg kommt an Graf Eberhard IV. von Württemberg und gerät in den folgenden Jahren immer mehr in Verfall.

1460 Waseneck wird als Burgstall (Ruine) bezeichnet und an die Freiherren von Zimmern mit der Auflage sie wieder aufzubauen, was aber unterbleibt.

bis 1806 Die Ruine verfällt immer mehr, sie gehört dem jeweiligen Pfandherrn der Stadt Oberndorf.

1806 Kommt die Ruine mit der Übernahme von Teilen Vorderösterreichs in das Königreich Württemberg in Staatsbesitz.

1968 - 1980 Wurden die Grundmauern, der kaum noch erkennbaren Burgstelle freigelegt, restauriert und, wo möglich, teilweise aufgebaut.

Quelle: Quelle: Mitteilungen der Stadt Oberndorf am Neckar

Pfefferkorn, Wilfried - Burgen unseres Landes: Oberer Neckar | Stuttgart, 1975

k.A.

[31.12.2018] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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